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Pensionskasse ..........................
......................
Postleitzahl    Ortschaft
(Absender) .................

Strasse ............. Nr. .........
PLZ .... Ortschaft ......................
Ort, .......... (Datum)
Anfrage im Hinblick auf eine bevorstehende Ehescheidung
Sehr geehrte Damen und Herren
Im Hinblick auf meine bevorstehende Ehescheidung teile ich Ihnen die nötigen Informationen mit und bitte Sie, gemäss Art. 24 FZG die nachfolgenden Fragen zu beantworten und die Durchführbarkeitsbescheinigung auszustellen. 
1.
Meine Informationen für Sie
Vornamen: 

Familienname:

Geburtsdatum:

Geschlecht:

Wohnadresse:

Sozialversicherungs-Nummer (AHV-Nummer):
Nummer bei Ihrer Pensionskasse: 
Datum der Heirat:

Pensionskasse bei der Heirat:

Massgebliches Berechnungs-Datum (Datum der voraussichtliche Einleitung des Scheidungsverfahrens, ev. ein anderes Datum):

Zusätzlich teile ich Ihnen folgendes mit, falls meine Heirat vor dem 1. Januar 1995 stattfand  und falls die Pensionskasse zwischen der Heirat und dem 1. Januar 1995 gewechselt wurde:
· meine letzte bekannte Pensionskasse vor der Heirat:

· meine erste bekannte Pensionskasse nach der Heirat:

· Anzahl Beitragsjahre zwischen der letzten bekannten Eintrittsleistung in die Pensionskasse vor der Heirat und der ersten bekannten Austrittsleistung nach der Heirat:
· die Anzahl Ehejahre in dieser Periode:
2.
Meine Fragen an Sie zum Stand bei Einleitung des Scheidungsverfahrens

Wie hoch sind meine Austrittsleistungen bei Einleitung des Scheidungsverfahrens?
· obligatorischer Anteil:

· nicht-obligatorischer Anteil:

Wie hoch sind meine noch bestehenden und mit einer Rückzahlungsverpflichtung belasteten Vorbezüge für Wohneigentum bei Einleitung des Scheidungsverfahrens?

· obligatorischer Anteil:
· nicht-obligatorischer Anteil:

Wie hoch sind meine allfälligen zusätzlichen Freizügigkeitsguthaben, -depots und -policen bei Ihrer Vorsorgeeinrichtung bei Einleitung des Scheidungsverfahrens?

· obligatorischer Anteil:
· nicht-obligatorischer Anteil:

Wie hoch ist der Betrag, den ich aus dem Vorsorgeausgleich bei Scheidung maximal in Ihre Vorsorgeeinrichtung einbringen kann (Einkaufsmöglichkeit)?

· obligatorischer Anteil:
· nicht-obligatorischer Anteil:

Ohne Information dazu gehe ich davon aus, dass eine Übertragung aus Vorsorgeausgleich unbegrenzt möglich ist.
Falls ich eine Altersrente von Ihrer Vorsorgeeinrichtung beziehe:

· Liegt eine Teil-Altersrente vor?

· Liegt eine Voll-Altersrente vor?

· Wie hoch ist mein monatlicher Rentenbetrag?

· Wie hoch ist der eheliche Anteil an der Altersrente?

3.
Meine Fragen an Sie zu meinen Vorsorgeguthaben bei der Heirat

Wie hoch waren meine Austrittsleistungen bei Einleitung des Scheidungsverfahrens?
· obligatorischer Anteil, 
· nicht verzinst:
· aufgezinst bis zur Einleitung des Scheidungsverfahrens:

· nicht-obligatorischer Anteil,
· nicht verzinst:
· aufgezinst bis zur Einleitung des Scheidungsverfahrens:

Falls meine Heirat vor dem 1. Januar 1995 stattfand und falls die Pensionskasse zwischen der Heirat und dem 1. Januar 1995 gewechselt wurde:
· Wie hoch waren

· die letzte bekannte Eintrittsleistung in die Pensionskasse vor der Heirat

· die erste bekannte Austrittsleistung (Pensionskassen-Guthaben) nach der Heirat
· die Austrittsleistung bei der Heirat

· obligatorischer Anteil,
· nicht verzinst:
· aufgezinst bis zur Einleitung des Scheidungsverfahrens:

· überobligatorischer Anteil, 
· nicht verzinst:

· aufgezinst bis zur Einleitung des Scheidungsverfahrens:

Welche allfälligen zusätzlichen Freizügigkeitsguthaben, -depots und -policen hatte ich bei Ihrer Vorsorgeeinrichtung bei der Heirat:

· obligatorischer Anteil, 
· nicht verzinst:
· aufgezinst bis zur Einleitung des Scheidungsverfahrens:

· nicht-obligatorischer Anteil,
· nicht verzinst:
· aufgezinst bis zur Einleitung des Scheidungsverfahrens:

Wie gross waren die bei der Heirat bestehende Vorbezüge für Wohneigentum, soweit für diese heute noch eine Rückzahlungspflicht besteht?
3.
Meine Fragen an Sie zur Vorsorge während der Ehe
Während der Ehe getätigte Vorbezüge für Wohneigentum, soweit heute noch eine Rückzahlungspflicht besteht:

· Betrag

· obligatorischer Anteil:
· nicht-obligatorischer Anteil:
· Datum

· finanziertes Grundstück

· meine gesamte Austrittsleistung aufgezinst im Zeitpunkt des Vorbezugs

· meine gesamte nicht-eheliche Austrittsleistung aufgezinst im Zeitpunkt des Vorbezugs

· meine gesamte eheliche Austrittsleistung aufgezinst im Zeitpunkt des Vorbezugs

(Bei mehreren Vorbezügen bitte alle einzeln angeben.)

Rückzahlungen von während der Ehe erhaltenen Vorbezügen

· Betrag

· Datum

· finanziertes Grundstück
(Bei mehreren Rückzahlungen bitte alle einzeln angeben.)
Meine Kapitaleinzahlungen aus "Eigengut" während der Ehe in Ihre Vorsorgeeinrichtung:
· Betrag

· Datum
 (Bei mehreren Kapitaleinzahlungen bitte alle einzeln angeben.)

Meine während der Ehe empfangenen Barauszahlungen:

· Betrag

· Datum

· meine damals versicherte Jahresrente

· die damals versicherte Ehegattenrente (z.B. 60 %)
 (Bei mehreren Barauszahlungen bitte alle einzeln angeben.)

Meine während der Ehe empfangenen Kapitalabfindungen:

· Betrag

· Datum

· meine damals versicherte Jahresrente

· die damals versicherte Ehegattenrente (z.B. 60 %)
 (Bei mehreren Barauszahlungen bitte alle einzeln angeben.)

Meine während der Ehe erfolgte Entwidmung von WEF-Vorbezügen infolge Erreichens des Pensionierungsalters:
· Betrag

· Datum

· meine damals versicherte Jahresrente

· die damals versicherte Ehegattenrente (z.B. 60 %)

Für Ihre Bemühungen danke ich Ihnen.


Mit freundlichen Grüssen

